
 
 
 
 
 

Wie Anna und der Wolf  
in den Dom kamen 
 

Der Feldkircher Dom und seine Schätze 
 
Einladung zu spannenden Domführungen 
für die 3. und 4. Klassen der Volksschulen 

 
 
 

Der Annenaltar im Feldkircher Dom feiert seinen 500. Geburtstag. Aus diesem Anlass ist in 
Zusammenarbeit mit der Stadt Feldkirch, der Katholischen Kirche Vorarlberg und dem 
Theater am Saumarkt ein Kulturvermittlungsprogramm (Domführungen und ein Mini-
Kinderbuch) entstanden.  
 

 
 
 
 

 
 
 

 „Der Dom und seine Schätze“  

 für die 3. und 4. Schulstufe 

 Variante A 
o Dom 
o Dauer: ca. 50 Minuten  

 Variante B 
o Dom und Ausstellung im Palais Liechtenstein 
o Dauer: ca. 90 Minuten 
o Kosten: € 2,- pro SchülerInnen, BegleitlehrerInnen frei 

 
Anmeldung: Werner Gerold (MS-Lehrer und Kirchenraumpädagoge) 
werner.gerold@aon.at 
o 

 
Ablauf 
Gemeinsam besuchen wir zunächst den Dom, wo wir uns von der großartigen Raum-
architektur überwältigen lassen. Hier begeben wir uns auf die Suche nach den wichtigsten 
Kunstschätzen, zu denen der Altar von Wolf Huber gehört.  
In der Ausstellung im Palais Liechtenstein nähern wir uns in spielerischer Form den 
Besonderheiten des Altars an. Ausgewählte Bildausschnitte bieten die Gelegenheit zum 
genauen Beobachten und Entdecken. Ideen für eine kreative Auseinandersetzung mit dem 
Kunstwerk runden den Besuch ab. 
Als Andenken erhalten die Kinder das Mini-Kinderbuch Anna & Wolf mit der 
Darstellung der Geschichte des Altars. 
 

Für den Inhalt verantwortlich: Roswitha Schwaninger (Schulamt) und Werner Gerold 
 

Mini-Kinderbuch: Anna & Wolf 

Der Feldkircher Dom besitzt einen Altar, um den uns die Kunstwelt 
beneidet, von einem Künstler, dessen Bilder in den großen Museen in 
Wien, Berlin oder Paris zu sehen sind: der Annenaltar von Wolf 
Huber, der 500 Jahre alt ist. 
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